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2. Rate der 
Grund- und Gewerbesteuern 2020
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 2020 die 2. Rate der 
Grund- und Gewerbesteuern zur Zahlung fällig wird. Die Bar-
zahler werden gebeten, den Termin einzuhalten.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Gemeindeverwaltung

Abfallwirtschaft
Restmüll:
Mittwoch, 29. April 2020
Mittwoch, 13. Mai 2020
Biotonne:
Donnerstag, 7. Mai 2020
Papiertonne:
Dienstag, 5. Mai 2020
Gelber Sack:
Donnerstag, 14. Mai 2020

Wertstoffhof (im Bauhof):
Sommerzeit:
Mi. 16.30 - 19.00 Uhr
Sa. 09.00 - 13.00 Uhr
(Achtung: siehe auch Hinweis des Landratsamtes Bamberg 
hinsichtlich der Wertstoffhöfe in diesem Mitteilungsblatt)

Kompostierplatz Viereth,
im Maintal (Tel. 09503/7651)

Hundesteuer 2020
Das Steueramt der Gemeinde Viereth-Trunstadt erinnert alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter daran, dass die für 2020 zu 
entrichtende Hundesteuer am 04. Mai 2020 fällig wird.
Nehmen Sie am Lastschrifteinzugsverfahren teil, so ist nichts 
zu unternehmen. Alle Barzahler bitten wir, die Überweisung der 
Hundesteuer vorzunehmen.
Es erfolgt keine neue Bescheiderstellung, da es sich bei den 
bisher erteilten Bescheiden um Mehrjahresbescheide handelt. 
Neue Hundesteuerbescheide werden nur in den Fällen erlas-
sen, in denen sich Änderungen ergeben, welche sich auf die 
Festsetzung der Steuer auswirken.
Ihre Gemeindeverwaltung

Nichts Neues aus der Gemeindebücherei
Aufgrund der staatl. Anordnungen zur Ein-
dämmung der Corona-Pandemie bleibt die 
Gemeindebücherei weiterhin (mind. bis ein-
schl. 04. Mai 2020) geschlossen!

Sollte dann eine Ausleihe wieder möglich sein, werden wir es 
auf der Homepage der Gemeinde www.viereth-trunstadt.de/
freizeit-und-tourismus/buecherei veröffentlichen.
Bei allen momentan ausgeliehenen Medien werden die Aus-
leihfristen angeglichen, so dass für Sie als Leser keine Mahn-
gebühren anfallen. Wir wünschen uns, dass wir Sie bald in der 
Bücherei gesund wiedersehen und für Sie da sein können!
Das Büchereiteam

Landratsamt Bamberg
Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern 
haben gesetzliche Grenzen
Beim Gartengießen und Bewässern auch an den Gewässer-
schutz denken!
Bei Wasserentnahmen aus Oberflächengewässer ist beson-
ders zu berücksichtigen, dass nicht nur Blumen und Gemüse-
pflanzen vom Austrocknen bedroht sind, sondern auch, dass 
die in den Gewässern lebenden Tiere und Pflanzen ohne Was-
ser nicht überleben können.
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Wichtiger Hinweis 
zum Anleinen von Hunden
In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass Hunde im 
Gemeindegebiet frei und ohne Aufsicht herumlaufen. Beson-
ders auch im Außenbereich ist darauf zu achten, dass die 
Hunde im Einwirkungsbereich des Hundehalters bleiben, um 
zu verhindern, dass Rehe und Jungwild gehetzt oder gejagt 
werden.
Wir bitten daher die angesprochenen Hundeführer im allgemei-
nen Interesse dies zu beachten.
Gemeindeverwaltung Viereth-Trunstadt

Wertstoffhöfe 
im Landkreis Bamberg öffnen wieder

Längere Öffnungszeiten – 
Einlassbeschränkungen
Landratsamt Bamberg
Nach einiger Zeit der Schließung aufgrund der Corona-Pande-
mie werden die Wertstoffhöfe im Landkreis Bamberg ab kom-
mender Woche wieder öffnen.
Um Staus und lange Wartezeiten in der Anfangszeit zu vermei-
den, werden die Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen 
für zunächst zwei Wochen deutlich erweitert. Größere Wertstoff-
höfe stehen dann auch an einigen Vormittagen zur Verfügung.
Damit der Wiedereinstieg in eine geregelte Wertstoffentsor-
gung für alle Beteiligten gut und möglichst reibungslos gelingt, 
bittet der Fachbereich Abfallwirtschaft am Landratsamt Bam-
berg unbedingt folgende Hinweise und Regeln zu beachten:

• Die bisherigen Annahmebedingungen und Mengenbegren-
zungen gelten nach wie vor (z. B. bei Bauschutt max. 0,5 
m³ sowie störstofffrei).

• Allgemeine und empfohlene Hygiene- und Abstandsregeln 
sind zwingend einzuhalten. Das Tragen einer „Community-
Maske“ wird dringend empfohlen.

• Entsprechend den Empfehlungen des Bayerischen Innen-
ministeriums ist nur eine begrenzte Anzahl von Anlieferern 
auf den Wertstoffhöfen zugelassen, so dass ggf. eine Ein-
lassregelung erfolgen muss. Die Anweisungen des Auf-
sichtspersonals müssen daher beachtet werden. Kinder 
dürfen in nächster Zeit nicht auf die Wertstoffhöfe.

• Die Anlieferungen sollten zunächst auf das unbedingt Erfor-
derliche beschränkt werden, damit – trotz verlängerter Öff-
nungszeiten – keine Staus und längere Wartezeiten ent-
stehen. Daher bitte nicht alle Anlieferungen an den ersten 
Öffnungstagen!

• Durch die Nutzung der zusätzlichen Vormittagszeiten kann 
der Anlieferverkehr entzerrt werden.

• Für die Entsorgung von Glas und Dosen stehen die ent-
sprechenden öffentlichen Container in den Gemeinden 
zur Verfügung; daher ist die Abgabe am Wertstoffhof nicht 
unbedingt erforderlich. Auch die Anlieferung von Grün- und 
Gartenabfällen kann vermieden werden, wenn diese Abfälle 
zu den Kompostplätzen oder Grüngutcontainerstandorten 
im Landkreis gebracht werden.

Folgende Öffnungszeiten gelten zunächst für zwei Wochen:
Viereth-Trunstadt
Mi.��������������������������������������������������������������������� 15.00 - 19.00 Uhr
Sa.���������������������������������������������������������������������� 9.00 - 15.00 Uhr
Darüber hinaus macht der Fachbereich Abfallwirtschaft darauf 
aufmerksam, dass sowohl die Sperrmüllsammlungen, die Lee-
rungen aller Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die Abho-
lung der gelben Säcke weiterhin wie vorgesehen stattfinden.
Bei Fragen zur Abfallwirtschaft steht die Abfallberatung des 
Landkreises gerne zur Verfügung, Tel. 0951/85-708 oder 
85-706.

Bereits jetzt sind in den Fließgewässern für die Jahreszeit nied-
rige Abflüsse registriert worden. Daher ist bei längerer Trocken-
heit wieder mit kritischen Wasserständen zu rechnen. Um die 
Gewässer zu entlasten, sollten Regentonnen und -zisternen 
vermehrt genutzt werden.
Besonders bei dauerhaft heißer und trockener Wetterlage muss 
auf eine sparsame Wasserentnahme geachtet werden (z. B. 
sollte das Beregnen von Wiesenflächen unterbleiben).
Trotz der allgemein bekannten Problematik musste im vergan-
genen Jahr wieder festgestellt werden, dass verschiedentlich 
Anlieger aus kleinen Bächen und Gräben so viel Wasser her-
auspumpten, dass Bäche zeitweise trockengefallen sind.
Das Landratsamt Bamberg weist deshalb im Interesse des 
Gewässerschutzes auf die bestehende Rechtslage hin:
Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern 
(Flüsse, Bäche, Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen grundsätzlich einer 
wasserrechtlichen Gestattung, die vorher beim Landratsamt 
zu beantragen ist (vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasser-
haushaltsgesetzes - WHG).
Ausnahmen von dieser generellen Erlaubnispflicht bestehen 
nur in engen Grenzen, das heißt nur dann, wenn die Wasse-
rentnahme unter den sogenannten Gemeingebrauch bzw. 
den Eigentümer- oder Anliegergebrauch am Gewässer fällt.

1. Gemeingebrauch
Der Gemeinverbrauch steht grundsätzlich jedermann zu. Dabei 
ist jedoch zu berücksichtigen, dass die erlaubnisfreie Wasse-
rentnahme nur durch Schöpfen mit Handgefäßen (also nur 
in geringen Mengen) erfolgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 1 Bayeri-
sches Wassergesetz - BayWG).
Eine Entnahme mittels Entnahmeleitung mit oder ohne 
Pumpe ist im Rahmen des Gemeingebrauchs lediglich aus 
Flüssen mit größerer Wasserführung und auch dort nur in 
geringen Mengen für das Tränken von Vieh und den häusli-
chen Bedarf der Landwirtschaft möglich, eine Feldbewässe-
rung (außerhalb der Hofstätte) scheidet jedoch aus.

2. Eigentümer- und Anliegergebrauch
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 WHG) an einem oberirdi-
schen Gewässer setzt zunächst voraus, dass der Nutzer über-
haupt Eigentümer des Gewässergrundstückes ist. Aber auch 
dann darf Wasser für den eigenen (auch landwirtschaftlichen) 
Bedarf nur entnommen werden, wenn dadurch keine nach-
teiligen Veränderungen der Eigenschaften des Wassers, 
keine wesentliche Verminderung der Wasserführung, keine 
andere Beeinträchtigung des Wasserhaushaltes und keine 
Beeinträchtigung (d. h. tatsächliche und spürbare Behin-
derung) anderer (z. B. Inhaber von Rechten und Befugnis-
sen, Gemeingebrauchs- und andere Anliegergebrauchsaus-
übende) zu erwarten ist.
Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen 
Wasserständen haben jedoch bereits geringfügige Wasse-
rentnahmen nachteilige Auswirkungen auf die Gewässe-
rökologie v. a. in den kleineren Gewässern (Fischsterben, 
trockenes Bachbett), so dass die Wasserentnahme nicht 
mehr vom Eigentümer- bzw. Anliegergebrauch gedeckt ist.
Diese Einschränkungen gelten im vollen Umfang auch für den 
Anliegergebrauch. (Anlieger sind: Eigentümer von an oberirdi-
sche Gewässer angrenzenden Grundstücken und die zur Nut-
zung der Grundstücke Berechtigten).
Ein Anliegergebrauch an Bundeswasserstraßen oder sonsti-
gen Gewässern, die schiffbar oder künstlich errichtet sind, ist 
grundsätzlich ausgeschlossen.
Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Gewässer, die zum Zwe-
cke des Aufstauens ohne vorherige Gestattung errichtet wur-
den, in jedem Falle verboten und müssen beseitigt werden.
Das Landratsamt Bamberg bittet daher um größte Zurückhal-
tung bei der Wasserentnahme in sommerlichen Trockenperio-
den. Mit verstärkten Kontrollen ist zu rechnen.
Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vorschriften können 
als Ordnungswidrigkeiten mit empfindlichen Bußgeldern 
geahndet werden. Darüber hinaus müsste das Landratsamt 
zum Schutze des Wasserhaushalts kostenpflichtige Anord-
nungen erlassen und nötigenfalls Zwangsgelder festsetzen.
Ein solches Vorgehen sollte sich jedoch im Interesse aller 
Beteiligten vermeiden lassen.
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Papiertonnen: 
Übermengen wieder zum Wertstoffhof
Wertstoffhöfe im Landkreis Bamberg 
haben wieder geöffnet
Landratsamt Bamberg
In den vergangenen Wochen hat die Menge an Papier, Pappe 
oder Kartonagen (PPK), die neben den grünen Papiertonnen 
zur Abholung bereit gestellt wurden, erheblich zugenommen. 
Ursache ist sicherlich das durch die Corona-Pandemie geän-
derte Konsumverhalten, aber auch die zeitweise zum Schutz 
der Bevölkerung erfolgte Schließung der Wertstoffhöfe. Die 
Besatzungen der Sammelfahrzeuge haben sehr gute Arbeit 
geleistet und während der Schließzeit der Wertstoffhöfe ver-
sucht, möglichst alle Altpapierübermengen mitzunehmen, auch 
wenn die „haushaltsüblichen Mengen“ teils erheblich über-
schritten waren.
Dennoch stoßen die Sammelteams aufgrund der großen und 
zahlreichen Beistellungen inzwischen an ihre Grenzen, weil der 
zusätzliche PPK-Abfall für sie einen deutlichen Mehraufwand 
darstellt und vor allem auch arbeitsschutzrechtliche Probleme 
verursacht, da die Abfälle oft auch vom Boden aufgehoben 
werden müssen. Darüber hinaus besteht die Gefahr, dass das 
Material bei Regen aufweicht, dadurch an Qualität verliert und 
sich so nur schwer in das Entsorgungsfahrzeug verbringen 
lässt. Bei böigen Winden kann es zudem vorkommen, dass die 
Abfälle in der Straße verteilt werden.
Da die Wertstoffhöfe seit Dienstag, 21. April 2020, wieder 
geöffnet sind, bittet der Fachbereich Abfallwirtschaft nach-
drücklich darum, keine Übermengen mehr neben den grünen 
Tonnen bereit zu stellen und insbesondere für große Kartona-
gen künftig wieder die Wertstoffhöfe zu nutzen. Dort stehen 
20 m³-Presscontainer zur kostenfreien Abgabe auch größerer 
Mengen an Papier oder Kartonagen bereit.
Bei Nutzung der grünen Papiertonnen sollte zudem darauf 
geachtet werden, dass vor allem Kartonagen vor dem Ein-
wurf entsprechend zerkleinert werden, damit das Volumen der 
Behälter ausgenutzt werden kann. Bei der Abgabe am Wert-
stoffhof ist dies nicht erforderlich.

Ausgedehnte Öffnungszeiten nutzen – besondere Vorga-
ben berücksichtigen
In den Kalenderwochen 17 und 18/2020 bietet die Abfallwirt-
schaft an sämtlichen 11 Standorten ausgedehnte Öffnungszei-
ten an. Details sind unter www.landkreis-bamberg.de/abfallwirt-
schaft ersichtlich.
Die Abfallwirtschaft macht ausdrücklich darauf aufmerksam, 
dass für den Aufenthalt auf den Wertstoffhöfen im Landkreis 
Bamberg selbstverständlich die allgemeinen von der baye-
rischen Staatsregierung vorgegebenen Sicherheitsregeln zu 
berücksichtigen sind. Dazu zählen insbesondere:

• Sicherheitsabstand von 1,5 bis 2 Meter
• Mundschutzgebot („Community-Maske“)
• Husten- bzw. Niesetikette
Entsprechend den Empfehlungen des Bayerischen Innenminis-
teriums ist ferner nur eine begrenzte Anzahl von Anlieferern auf 
den Wertstoffhöfen zugelassen, so dass ggf. eine Einlassrege-
lung erfolgen muss.

Bei Fragen steht die Abfallberatung des Landkreises Bamberg 
gerne zur Verfügung, Tel. 0951/85-706 oder 85-708.

FFW Trunstadt – Stückbrunn
Terminankündigungen für Mai 2020
Alle Termine – einschl. des Floriansgottesdienstes mit der 
anschl. Feier – sind vorerst bis einschl. 15.05.2020 abge-
sagt!!!
Die Vorstandschaft

Landkreis Bamberg
Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet ein:

Bauingenieur (Hochbau) /  
Architekt (m/w/d).

Näheres unter www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

ÖPNV macht Schritt in Richtung 
Normalität
Landratsamt Bamberg
Ab Montag, 27. April verkehrt der ÖPNV im Landkreis Bam-
berg wieder wie an Schultagen; für alle Fahrgäste ab dem 7. 
Lebensjahr gilt Maskenpflicht.
Ab Montag, 27. April 2020, wird der öffentliche Buslinienver-
kehr im Landkreises Bamberg wieder nach dem gewohnten 
Fahrplan zu Schulzeiten durchgeführt. Das wurde am 22. April 
2020 im Beisein der Schulen und Verkehrsunternehmen im Ein-
klang mit der Vorgehensweise im Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg (VGN) beschlossen. Informationen zum Fahrplanan-
gebot gibt’s im Internet unter www.vgn.de/verbindungen.
Abweichend davon verkehren die Linien der Stadtwerke Bam-
berg vom 22. April bis 3. Mai 2020 nach dem Samstagsfahrplan 
mit zusätzlichen Fahrten zur Sicherstellung der Erreichbarkeit 
von Schulen und Geschäften. Unter www.stadtwerke-bamberg.
de/unternehmen/corona/ sind die jeweils gültigen Fahrpläne 
der Stadtwerke Bamberg veröffentlicht.

Hinweise zur Busbenutzung
Für alle Fahrgäste ab dem 7. Lebensjahr ist es gemäß der Ver-
ordnung zur Änderung der 2. Bayer. Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung vom 21. April 2020 ab Montag, 27. April 2020 
verpflichtend, in den Bussen wie auch Bussteigen und Bahnhöfen 
etc. eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Das gilt demzufolge 
auch für Schülerinnen und Schüler sowie Auszubildende, die wie-
der im Präsenzunterricht beschult werden. Dabei können auch 
selbstgenähte Stoffmasken (sog. „Community-Masken“) oder 
Schals und Tücher zur Anwendung kommen.
In den Bussen und Bahnen ist zudem möglichst auf die Ein-
haltung der gültigen Abstandsregelungen von 1,5 m zu achten. 
Die Verkehrsunternehmen sind angehalten, die zu nutzenden 
bzw. die gesperrten Sitzplätze zu kennzeichnen. Das Fahrper-
sonal ist berechtigt, bei Missachtung der Regeln den entspre-
chenden Personen die Mitfahrt zu verweigern oder deren Mit-
fahrt abzubrechen.
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Die Corona-Pandemie fordert die Region Bamberg in besonderer Weise heraus. In dieser Situati-
on verspüren wir eine großartige Hilfsbereitschaft und einen unglaublichen Zusammenhalt. Diesen 
Schulterschluss wünschen wir, Landrat, Oberbürgermeister und alle 36 Bürgermeister/innen der 
Landkreisgemeinden uns auch für die in der Region tätigen und die Region prägenden Geschäfte im 
Einzelhandel, in Handwerk, Dienstleistung, Direktvermarktung und Gastronomie/Hotellerie. Unsere 
Region wäre ohne diese Unternehmen nicht denkbar. Wir bitten Sie, alles zu tun, diese Geschäfte und 
Betriebe zu unterstützen, damit sie die Krise überstehen. Setzen Sie sich bitte mit den Betrieben in 
Verbindung. Kaufen Sie trotz etwaiger Einschränkungen dort ein. Unterstützen Sie diese Geschäfte 
durch den Kauf von Gutscheinen. Ermuntern Sie Familie, Freunde, Bekannte und Arbeitskollegen, 
es Ihnen gleichzutun. Jeder Beitrag zählt und trägt dazu bei, unsere lebenswerte Region so liebens-
wert zu erhalten, wie wir sie kennen. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 

WEITER: GEMEINSAM 
FÜR UNSERE REGION BAMBERG!
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Andreas Starke
Oberbürgermeister

Johann Kalb
Landrat

STADT & LANDKREIS BAMBERG - WIR HELFEN UND HALTEN ZUSAMMEN!
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• Umtausch von Führerscheinen (Papierführerschein in Kar-
tenführerschein oder unbefristete Karte in befristete Karte)

• Ersatzführerschein bei Verlust/Diebstahl (bitte jedoch Mit-
teilung per Telefon, Fax, E-Mail oder Post an Führerschein-
stelle geben)

• Internationale Führerscheine (bitte beachten Sie hierzu 
unbedingt auch die Einreise- und Ausreisehinweise des 
jeweiligen Landes!)

• Sollten Sie bei der Beantragung Ihres derzeit laufenden 
Verfahrens den Hinweis bekommen haben, dass der Füh-
rerschein in der Infothek des Landratsamtes Bamberg 
abzuholen ist, so ist auch dieses Anliegen ab sofort aus-
schließlich über eine vorherige telefonische Terminverein-
barung (0951 / 85334) abzuwickeln. Die Abholung erfolgt 
dann in der Führerscheinstelle.

Gesundheitsamt:

Das Gesundheitsamt (Tel.: 0951/85-651) ist bis auf besonders 
dringliche, unaufschiebbare Angelegenheiten nicht für den 
Parteiverkehr geöffnet.

Zu den unerlässlichen Angelegenheiten zählen:
• amtsärztliche Untersuchungen und Einschulungsuntersu-

chungen
• Vollzug der Trinkwasserverordnung
• Genehmigungsverfahren im Apothekenrecht

Die derzeitige Lage erfordert vor allem im Interesse der 
Gesundheit der gesamten Bevölkerung weiterhin außerge-
wöhnliche Maßnahmen. Hierfür bitten wir um Verständnis.

Jugendarbeit
(@ Jugendpflegerin Vanessa Konz)

Aufgrund der aktuellen Situation bleiben die 
Jugendräume leider weiterhin geschlossen, 
dennoch bin ich für euch/Sie weiterhin da. 
Über verschiedene Kanäle bieten wir euch, 

liebe Kinder und Jugendliche, Aktionen zum Mitmachen an 
oder informieren euch über Neuigkeiten seitens der Jugendar-
beit!
Solltet Ihr/Sollten Sie Fragen haben, könnt ihr/können Sie gerne 
über die angegebenen Kanäle Kontakt zu mir aufbauen!

Landratsamt kehrt schrittweise zu 
ursprünglichen Öffnungszeiten zurück
Die Zulassungsstelle kann am 27. April ohne, 
alle anderen Bereiche des Landratsamts 
Bamberg mit Terminvereinbarung aufgesucht 
werden.
Bamberg - Das Landratsamt Bamberg kehrt ab 27. April schritt-
weise zu den vor der Corona-Pandemie gültigen Öffnungs-
zeiten zurück. Mit zwei Besonderheiten: Für alle Bereiche der 
Behörde - außer für die Zulassungsstelle - sind Terminvereinba-
rungen notwendig. Dies deshalb, um Besucher und Beschäf-
tigte zu schützen und Wartezeiten zu vermeiden. Zum Gesund-
heitsschutz ist es außerdem notwendig, Schutzmasken zu 
tragen und die bekannten Abstandsregeln zu beachten.
Das Landratsamt bittet außerdem darum, sich zunächst nur mit 
dringenden Angelegenheiten an die Behörde zu wenden und 
den Kontakt auch weiterhin vorrangig per Telefon, Post oder 
E-Mail zu suchen. In vielen Fällen wird es möglich sein, die 
Angelegenheit auch ohne Vorsprache zu erledigen. Sofern Vor-
sprachen nötig werden, werden Termine vereinbart. Nur nach 
Terminvereinbarung ist eine Vorsprache von Einzelpersonen 
möglich.

Sonderregelung Kfz-Zulassungsstelle:
Von dieser Regelung ausgenommen ist der Besuch der Kfz-
Zulassungsstelle. Ab Montag, den 27. April entfallen die Ter-
minvergaben per Telefon und E-Mail. Das Landratsamt bittet 
diesbezüglich von Anfragen abzusehen. Ein Besuch ist ohne 
vorherige Terminvereinbarung möglich. Auch hier gilt aber 
die Bedingung sich auf dringend benötigte Zulassungen zu 
beschränken. Für Montag und Dienstag wurden noch vor der 
Entscheidung über die generelle Öffnung Termine vereinbart. 
Diese bleiben gültig und binden bereits Kapazitäten. Insofern 
sind die Kapazitäten für Zulassungen ohne Voranmeldung 
begrenzt. Deshalb rät das Landratsamt, die Zulassungsstelle 
wenn möglich erst ab Mittwoch zu besuchen. Die Behörde 
rechnet für die komplette kommende Woche mit längeren War-
tezeiten. Deshalb werden zur Steuerung des Besucherverkehrs 
im Hofraum des Landratsamtes entsprechende Vorkehrungen 
getroffen (z.B. getrennte „Anstellschlangen“ für Terminkun-
den/Händler und übrige Kunden der Zulassungsstelle). Nach 
wie vor gilt: Im Landratsamt können nur Zulassungen für Bür-
ger aus dem Landkreis Bamberg vorgenommen werden. Die 
Bürger und Bürgerinnen werden nur am jeweiligen Schalter 
bedient, ein Aufenthalt im Wartebereich ist derzeit nicht mög-
lich, ausgenommen hiervon sind Menschen mit Behinderun-
gen, Schwangere etc.
Diese weiteren Hinweise gelten: Kinder unter sieben Jahren 
sollen das Landratsamt zum allgemeinen Schutz grundsätzlich 
nicht betreten. Im Landratsamt Bamberg besteht beim Betreten 
Maskenpflicht. Bürger und Bürgerinnen müssen daher eine ent-
sprechende eigene Mund-/Nasenbedeckung (Alltagsmaske, 
Schal, etc.) tragen.

Unter diesen Telefonnummern können Termine 
vereinbart werden:
Öffentliche Sicherheit und Ordnung����������������� Tel.: 0951/85-318
Ausländerwesen������������������������������������������������Tel.: 0951/85-389
Führerscheinwesen������������������������������������������ Tel.: 0951/85-334
Veterinärwesen������������������������������������������������� Tel.: 0951/85-751
Lebensmittelüberwachung������������������������������� Tel.: 0951/85-751
Sozialhilfe��������������������������������������������������������� Tel.: 0951/85-134
Asyl������������������������������������������������������������������� Tel.: 0951/85-578
Jugendamt - Unterhaltsvorschüsse����������������� Tel.: 0951/85-599
Jugendamt - Wirtschaftl. Jugendhilfe��������������� Tel.: 0951/85-543
Jugendamt - Kindswohlgefährdung�������������� Tel.: 0172/1490745
Wirtschaftsförderung���������������������������������������� Tel.: 0951/85-207
Schwangerenberatung������������������������������������� Tel.: 0951/85-669

Führerscheinstelle:
Aufschiebbare Angelegenheiten können derzeit nicht ange-
nommen werden. Darunter fallen z. B.
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Rätselspaß für Groß und Klein
Rätsel 1:

Rätsel 2:

Regenbogenaktion in Viereth
Ob mit Buntstiften, Wasserfarben oder aus Papier gebastelt. 
Läuft man durch Bamberg und umliegende Ortschaften des 
Landkreises, so entdeckt man an zahlreichen Fenstern und 
Haustüren selbstgebastelte Regenbögen. Unter dem Motto 
“Wir bleiben Zuhause” ist das Regenbogenfenster nicht nur in 
Deutschland, sondern auch in Frankreich, Spanien und Italien 
zum Zeichen der Verbundenheit unter allen Kindern und Fami-
lien geworden.

Die Aktion gegen die Corona-Krise richtet sich vor allem an die 
Jüngsten der Hausgemeinschaften. Denn Kontaktsperren und 
Ausgangsbeschränkungen bedrücken nicht nur die Großen. Es 
ist ein effektives Mittel gegen aufkommende Langeweile und 
den damit verbundenen drohenden „Lagerkoller“, aber auch 
ein solidarisches Zeichen, das Mut macht. Ziel der Aktion ist 
es, ein Gemeinschaftsgefühl zu vermitteln und den Menschen, 
die unterwegs sind, zu zeigen: Du bist nicht allein! Wir schaffen 
das gemeinsam!
Auch wir haben uns daran beteiligt und es gibt bereits einige 
bunte Fenster in der Gemeinde Viereth-Trunstadt! Danke für 
die tollen Einsendungen!

Osterferienaktion Gitterrätsel
In den Osterferien gab es mit einem Gitterrätsel ein Gewinn-
spiel, an dem die Kinder und Jugendlichen der Gemeinden im 
Landkreis teilnehmen konnten. Dabei mussten 10 Begriffe der 
Jugendarbeit gefunden werden! Insgesamt nahmen 48 Kinder 
und Jugendliche teil.

Zu gewinnen gab es 5x einen 10 Euro Checks in the City – 
Gutschein!
Bei der Auslosung wurden erfreulicherweise gleich 3 Jugendli-
che aus der Gemeinde Viereth-Trunstadt gezogen. Herzlichen 
Glückwunsch!
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tragen von COVID-Infektionen durch Trennung der Patienten-
ströme verhindert wird.

Es werden in der Schwerpunktpraxis nur Patienten behandelt:
• mit einer gesicherten COVID19-Infektion
• einem hochgradigen Verdacht auf COVID19-Infektion
• die medizinische Beschwerden haben und einen direkten 

Arzt-Patienten-Kontakt benötigen

Um lange Warteschlangen zu vermeiden, erfolgt die Terminver-
gabe über ein internetbasiertes System - an das die Hausärzte 
aus der Region, die Bereitschaftspraxen und die Notaufnah-
men der Krankenhäuser angeschlossen sind - ausschließlich 
über einen Onlineterminkalender durch die zuweisende Praxis. 
Im Sinne des Infektionsschutzes können Patienten nicht eigen-
ständig Termine ausmachen oder ohne Termin behandelt wer-
den. Für die Funktionsfähigkeit der Schwerpunktpraxis ist es 
wichtig, dass zunächst Ärzte eine Indikationsstellung tätigen, 
damit diese dann für den Patienten einen Termin buchen.
Das speziell für die Schwerpunktpraxis zugeschnittene inter-
netbasierte System entwickelte die Firma time pro med sehr 
zügig zusammen mit der Firma samedi, beide aus Berlin.
Am Dienstag den 14. April 2020 startet in den Räumen der Kin-
derarztpraxis KiPraHi Drs. Schmid, Bettendorfer, Hammon und 
Zimmermann in Hirschaid eine spezielle Coronasprechstunde 
für Kinder. Die Terminvergabe erfolgt dabei über den regelmä-
ßig behandelnden Kinderarzt.

Kreismusikschule bietet Fernunterricht an
Anmeldeschluss für das kommende Schuljahr 
wird auf 26. Juni verschoben
Aufgrund der aktuellen Lage entfallen alle geplanten öffent-
lichen Veranstaltungen der Kreismusikschule Bamberg bis 
einschließlich 31. Juli 2020 ersatzlos. Lehrkräfte und Schülern 
bedauern sehr, dass sie im laufenden Schuljahr keine Möglich-
keit mehr haben, ihr Können einem größeren Publikum vorzu-
stellen.
Da der Einzel- und Kleingruppenunterricht teilweise weiterhin 
als Fernunterricht stattfindet, werden die Gebühren für das 4. 
Quartal im Juni planmäßig eingezogen. Sobald der tatsächliche 
Unterrichtsausfall genau feststeht, werden wir über die mög-
lichst kulanten Gebührenrückerstattungen informieren.
Die Kreismusikschule Bamberg freut sich nichtsdestotrotz 
auf zahlreiche Anmeldungen für das kommende Schul-

Alltagsmasken für die Region nähen
Landratsamt Bamberg
Ab 27. April gilt auch in Bayern eine Maskenpflicht in allen 
Geschäften und im öffentlichen Nahverkehr. Damit wird der 
Bedarf an einfachen, nichtmedizinischen Masken für die Bevöl-
kerung deutlich zunehmen. Um diesem Bedarf gerecht wer-
den zu können, sind auch die vielen ehrenamtlich Engagierten 
gefragt.
Wer daheim selbst näht und einige Masken für andere Men-
schen übrig hat, kann dieses Angebot im jeweiligen Rathaus 
melden. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, geeigneten 
Stoff vom Landratsamt zu erhalten, um daraus eine größere 
Menge Masken für die Erstversorgung herzustellen. Informati-
onen und Kontaktdaten dazu können von der Ehrenamtskoordi-
natorin des Landkreises Bamberg erfragt werden.
Wer ehrenamtlich nähen möchte oder Materialien für die Mas-
ken abgeben kann, kann sein Angebot auch gern an freiwil-
lige@lra-ba.bayern.de mailen.
Das Bildungsbüro des Landkreises Bamberg regt zudem an, 
sich über den Bamberger Ressourcenpool bei der Carithek 
auszutauschen. Wer Nähmaschinen oder Material zur Ver-
fügung stellen kann, um andere beim Nähen von Masken zu 
unterstützen, kann sein Angebot unter www.pool-bamberg.de 
mitteilen.
Brauchbare Anleitungen zum Nähen von Masken finden Sie 
unter www.bildungsregion-bamberg.de/corona-hilfen.

Eröffnung CORONA-Schwerpunktpraxis
Die COVID-Schwerpunktpraxis an der Bamberger Akademie in 
der Buger Straße 80 neben dem Klinikum in Bamberg in den 
Räumen der Akademie nahm, wie bereits in der Pressekon-
ferenz am 3. April angekündigt, heute ihren Betrieb auf. Die 
notwendigen Vorbereitungen erfolgten in enger Abstimmung 
zwischen den Versorgungsärzten für Stadt und Landkreis Bam-
berg, Dr. Fugmann und Dr. Dreyer, sowie der Sozialstiftung 
Bamberg. Die Praxis ist an sieben Tagen in der Woche für die 
Patienten geöffnet. Die Parkplätze für die Schwerpunktpraxis 
sind über die Lobenhofferstraße zu erreichen und sind ausge-
schildert.
Zur Sicherung des dauerhaften Betriebs der breiten ärztlichen 
Versorgung wurde die Corona-Schwerpunktpraxis ins Leben 
gerufen. Mit ihr sollen die Hausarzt- und Bereitschaftspraxen 
und die Notaufnahmen an den Krankenhäusern in Stadt und 
Landkreis in ihrem Betrieb gesichert werden, indem ein Weiter-

Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Coronavirus bestimmt unser Leben. Viele Einschränkungen sind noch nötig.
Darum müssen wir unsere gemeinsame Maiandacht ausfallen lassen.
Ebenso können noch keine Seniorennachmittage und Ausflüge stattfinden.

Unser Büro ist zu den bekannten Zeiten telefonisch erreichbar und Fahrten zu dringenden Arztbesu-
chen werden nach Anmeldung durchgeführt. Auch Einkaufen oder andere Botengänge können wir für 
sie durchführen oder organisieren.

Mund-und Nasenschutzmasken können auch zu den Öffnungszeiten abgeholt werden. Dafür ein gro-
ßes Dankeschön an alle Näherinnen.

Bei Fragen, Problemen oder Sorgen dürfen Sie uns jederzeit kontaktieren. Wir werden versuchen 
Ihnen weiter zu helfen.
Ihr Seniorenbüroteam
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• Polizei Notruf:
Tel. 110

• Hilfetelefon Sexueller Missbrauch
Tel: 0800 22 55 530
Mo, Mi, Fr 9-14 Uhr| Di und Do 15-17 Uhr
www.hilfetelefon-missbrauch.de

• Save me online
www.save-me-online.de
Online-Beratung für Jugendliche

• Bundeskonferenz für Erziehungsberatung
Online Beratung für Jugendliche
www.jugend.bke-beratung.de
Online Beratung für Eltern
www.eltern.bke-beratung.de

• Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Tel: 08000 116 016
Rund um die Uhr, in 17 Sprachen
www.hilfetelefon.de

• Kinderschutzbund Bamberg
Beratung bei Familienkrisen, Di bis Do 10 - 11 Uhr: Tel.: 
0951 28192

• Nummer gegen Kummer
Tel: 0800 111 0550
Mo-Fr 9-17 Uhr, Di und Do 17-19 Uhr
www.nummergegenkummer.de

• Hilfetelefon tatgeneigte Personen
Tel: 0800 70 222 40
www.bevor-was-passiert.de

• Medizinische Kinderhotline
Für Angehörige der Heilberufe bei Verdachtsfällen der Kin-
desmisshandlung
Tel: 0800 19 210 00
Rund um die Uhr www.kinderschutzhotline.de
www.ubskm.de

Ehrenamtsbus gesucht!
Landratsamt Bamberg
Der Landkreis Bamberg betreibt seit über 10 Jahren eine inten-
sive Partnerschaft mit dem polnischen Landkreis Jelenia Góra. 
Nun hat sich die dortige Stadtpolizei mit einer großen Bitte an 
die Verwaltung des Landkreises Bamberg gewandt.
Die Stadtwache Jelenia Góra sucht dringend einen 8 - 9-Sitzer-
Bus für ehrenamtliche Arbeit im gesamten Stadt- und Land-
kreisgebiet. Es gab dort bis Ende letzten Jahres ein solches 
Fahrzeug. Aufgrund des Alters ist es nun nicht mehr nutzbar.
Die Stadtwache koordiniert die Einsätze dieses Buses für sich 
und andere Institutionen, wie z.B. das Rote Kreuz, die Feuer-
wehr, den Rettungsdienst, den Riesengebirgs-Nationalpark, 
u.a.
Mit dem „Ehrenamts“-Bus werden Personen aus bedürftigen 
Familien zu Freizeitaktivitäten bzw. Gerätschaften zu Veranstal-
tungen für diese Zielgruppe transportiert. All das ist nun nicht 
mehr möglich. Es fehlt der Stadtpolizei das Geld wieder ein sol-
ches Auto zu beschaffen.
Es wäre schön, wenn wir für die Zeiten nach der Corona-Krise 
etwas für die Menschen in unserem befreundeten Partnerland-
kreis tun könnten.
Wer über ein entsprechend gut erhaltenes Fahrzeug verfügt 
und es nicht mehr braucht, möge sich bitte an den Fach-
bereich Kultur und Sport beim Landratsamt Bamberg, Frau 
Renate Kühhorn, Tel.: 0951/85 621, E-Mail: renate.kuehhorn@
lra-ba.bayern.de wenden.

jahr 2020/2021. Da aufgrund der aktuellen Corona-Krise der 
geplante „Tag der offenen Tür“ nicht stattfinden kann, können 
sich interessierte Eltern und Kinder auf der Homepage www.
kreismusikschule-bamberg.de über das Angebot der Kreismu-
sikschule informieren. Hier stehen auch die Informationsbro-
schüre sowie das Anmeldeformular als Download bereit. Der 
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2020/2021 wird auf Grund 
der Krisensituation auf Freitag, 26. Juni 2020 verschoben. Für 
weitere Fragen steht die Musikschulverwaltung telefonisch 
(0951/85-165) oder per E-Mail (musikschule@lra-ba.bayern.de) 
zur Verfügung.

„Lagerkoller-Telefon“ 
und Notfallnummern  
 Hilfe für Familien und Kinder in Not
Schulen und Kindertagesstätten sind geschlossen, Eltern 
arbeiten von zu Hause aus und unterrichten ihre Kinder, alle 
sitzen seit geraumer Zeit aufeinander! Familien verbringen 
gerade ungewohnt viel Zeit miteinander. Gleichzeitig sind die 
Freizeitmöglichkeiten stark eingeschränkt. Diese Situation stellt 
alle Familien vor große Herausforderungen. Was kann man tun?
Die Beratungsstelle der Caritas bietet ab sofort für die Familien 
von Stadt und Landkreis Bamberg ein „Lagerkoller-Telefon“ 
für Kinder, Jugendliche und Eltern an und versorgt in dieser 
Situation mit vielen hilfreichen Anregungen und Ideen:
Unter der Telefonnummer 0951 2995749 stehen den Familien 
in folgenden Zeiten Beraterinnen und Berater zur Verfügung:
Mo-Do�����������������������������������������������������������������  von 9.00-12.00
sowie�����������������������������������������������������������������  13.00-16.00 Uhr
Freitag���������������������������������������������������������� von 9.00-12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten, kann unter erziehungsberatung.
bamberg@caritas-forchheim-bamberg.de jederzeit eine Rück-
rufbitte hinterlassen werden. Außerdem können Familien unter 
dieser Mail-Adresse auch einen Newsletter mit Tipps, lustigen 
Anekdoten und Ideen für die gemeinsame Zeit der Ausgangs-
beschränkung abonnieren.
Darüber hinaus ist die Onlineberatung erreichbar:
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/online-
beratung
Auch die häusliche Gewalt gegen Kinder nimmt aufgrund 
aktuellen Situation immer mehr zu. Mädchen und Jungen sind 
gerade jetzt in besonderem Maß innerfamiliären Risiken ausge-
setzt. Auch hierfür gibt es Hilfe. Hier die wichtigsten Hilfeange-
bote - telefonisch, online, kostenfrei und anonym:
• Stadtjugendamt Notaufnahme:

Mädchen und Jungen in Bamberg, die sich in akuten Kri-
sen oder Konfliktsituationen befinden und um Inobhut-
nahme bitten, haben die Möglichkeit sich an den Bereit-
schaftsdienst des Stadtjugendamtes zu wenden. Außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten des Jugendamtes kann der 
Kontakt über die Polizei (110) hergestellt werden, welche 
dann den Kontakt zu unserer Mitarbeiterin oder unserem 
Mitarbeiter des Bereitschaftsdienstes herstellt.
Es besteht dann die Möglichkeit der Aufnahme in eine 
geschützte Jugendhilfeeinrichtung.

• Online-Beratung für Jugendliche:
www.bke-jugendberatung.de

• Opferhilfe des Weißen Ring:
Tel. 0800 0800343
www.weisser-ring.de/internet/so-helfen-wir/opferhilfe/index.
html

• Telefonseelsorge:
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222
Die Telefonseelsorge, ein Beratungs- und Seelsorgeange-
bot der evangelischen und katholischen Kirche. Sie ist in 
ganz Deutschland täglich 24 Stunden erreichbar, kostenfrei 
und anonym.
Die Telefonseelsorge bietet Dir außer Gesprächen am Tele-
fon auch einen Austausch per E-Mail oder Chat an. Auch 
auf diese Weise findest Du Hilfestellung, Beratung und 
Begleitung in schwierigen Lebensphasen.
www.telefonseelsorge.de
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- für +Thekla u. Heinrich Hornung (zum 
Jahrtag) u. verst. Angehörige

- für + Peter Baum, Eltern, Schwiegerel-
tern u. Geschwister

Donnerstag, 07.05.
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 08.05.
Vie 17.00 -

20.00 Uhr
Blutspenden im Pfarrzentrum

Vie 18.30 Uhr 1. Maiandacht
Samstag, 09.05.
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse

mit Gebetsanliegen
- für +Martha Rebhan (zum Jahrtag), 

Karl Rebhan u. verst. Angeh.
- für +Barbara Burger (zum Jahrtag)
- für +Alfred Hohner und Verst. d. Fam. 

Schulz und Baum
- für +Lorenz Baum, verst. Angeh. u. 

Christian und Meta Brech
- für +Annette Wirth, Elisabeth u. Johann 

Baumann, Sohn Klaus u.Angeh.
Tütsch 18.00 Uhr Vorabendmesse entfällt
Bischb 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10.05. – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
Weip 08.30 Uhr Eucharistiefeier ??
Trosd 08.30 Uhr Wortgottesdienst
Roß 08.30 Uhr Eucharistiefeier

mit Gebetsanliegen
- für +Kunigunda u. Johann Hader
- für +Erich, Klaus u. Kunigunda Then
- für +Maria Engel, Kirchweg 4

Vie 10.00 Uhr Eucharistiefeier (Lekt.: Andreas Dremel)
mit Gebetsanliegen
- für +Ludwig Söder und Verst. der 

Fam. Söder und Bäuerlein
Bischb 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 12.05.
Weih 18.30 Uhr Eucharistiefeier ??

mit Gebetsanliegen
- für Verst. der Fam. Baier und Schug 

und +Pankraz Rebhan
- für Verst. der Fam. Linzmayer und 

Schug
Mittwoch, 13.05. – UNSERE LIEBE FRAU VON FATIMA
Vie 18.30 Uhr feierl. Fatimarosenkranzandacht
Donnerstag, 14.05.
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 15.05.
Vie 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 16.05.
Vie 17.30 Uhr Vorabendmesse (Lekt.: Rita Zweier)

mit Gebetsanliegen
- für Verst. der Fam. Reus und Hübner 

und Angeh.
Bischb 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 17.05. – 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Trosd 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Roß 08.30 Uhr Wortgottesdienst
Tütsch 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Stückb 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih ??
Bischb 10.00 Uhr Eucharistiefeier

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Vie Frau Gudrun Reinfelder, Steigerwaldstraße

Tauftermine 2020 um 14.00 Uhr

Vie 20.06.2020 - 14.30 Uhr!!
Tru 04.07.2020

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen 
beim Landratsamt Bamberg
Wir informieren…
- über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach 

der Geburt, wie z. B. Elterngeld, Kindergeld, Fragen zum 
Mutterschutz usw.

- über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung 
Hilfe für Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor 
Geburt möglich).

- über Hilfsangebote von anderen Stellen.
und beraten…
- bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und 

Geburt bis zum 3. Lebensjahr des Kindes.
- zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen.
- in Krisenzeiten

Neuigkeiten aus der Schwangerenberatung:
Aufgrund der derzeitigen Ausnahmesituation bezüglich des 
Corona-Virus können wir momentan leider keine persönli-
chen Gesprächstermine im Büro und in den Außensprech-
stunden anbieten.
Gerne können Sie jedoch per Telefon oder per E-Mail Kontakt 
zu uns aufnehmen.
Es können dann auch per Telefon allgemeine Fragen (z. B. 
zu Elterngeld/Elternzeit /Mutterschutz oder finanzielle Hilfen) 
beantwortet werden.
Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenberatungs-
stelle unter der Rufnummer 0951/ 85-651 oder per E-Mail unter 
schwangerenberatung@lra-ba.bayern.de.
Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf 
Wunsch anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Vorerst müssen bis einschl. 3. Mai alle Gottesdienste aus-
fallen. Wie es danach weiter geht, wissen wir noch nicht, so 
dass weitere Planungen zum jetzigen Zeitpunkt (23.04.2020 
= Abgabe für MB) noch nicht möglich sind. Das Erzbis-
tum Bamberg bietet einen regelmäßigen Live-Stream mit 
Gottesdienstübertragung an. Täglich um 8 Uhr wird auf 
der Facebook-Seite des Bamberger Doms (https://www.
facebook.com/bambergerdom) aus der Nagelkapelle eine 
Eucharistiefeier mit dem Erzbischof oder einem Mitglied 
des Domkapitels übertragen.

Wir hoffen, dass wir nach dem 3. Mai wieder Gottesdienste 
feiern können, sicher mit Einschränkungen, nach den vor-
gegebenen Regelungen (z.B. Mindestabstand 1,50 m!). Bitte 
beachten Sie dazu die aktuellen Mitteilungen in den Medien 
und die Aushänge!

Sollte die öffentliche Feier von Gottesdiensten wieder mög-
lich sein, gilt nachstehende Gottesdienstordnung:

Samstag, 02.05. – Keine Gottesdienste
Sonntag, 03.05. – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Weltgebetstag um geistliche Berufungen
Keine Gottesdienste
Dienstag, 05.05.
Stückb 18.30 Uhr Eucharistiefeier ??

mit Gebetsanliegen
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Sollten Sie pflegerische Hilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an:
SOZIALSTATION DER DIAKONIE IM AURACHGRUND
Ansprechpartnerin Cornelia Betz, Tel. 0951/95511301

Monatsspruch:
Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Got-
tes, jeder mit der Gabe, die er empfangen hat.
1. Petrus 4,10
Mit freundlichen Grüßen
Hedwig Deinzer, Pfarrerin

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn
dieser in seiner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr - Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr - Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117

RK Trunstadt
Terminhinweise Mai 2020
Achtung!!! Termine entfallen!!!
Der Maiausflug und die Monatsversammlung entfallen!!!
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft

Stammtisch bei der SpVgg Trunstadt
Wegen der anhaltenden Corona-Pandemie 
müssen auch wir unsere nächsten Stammti-
sche für Mai, Juni und Juli absagen.
Beachtet bitte die Ankündigungen im Mittei-
lungsblatt, wie es ab August weitergehen soll.
Bleibt bitte gesund.
Der Vorstand

Seniorenkreis St. Jakobus 
d. Ältere Viereth – Weiher
Liebe Seniorinnen und Senioren,
nach wie vor steht die Corona-Pandemie im Fokus des öffentli-
chen Lebens. Das oberste Ziel ist der Schutz der Bevölkerung, 
um eine Ausbreitung des Virus zu verhindern, die Lage ist nach 
wie vor sehr ernst.

Taufen sind außerdem nach entsprechender Absprache 
im Sonntagsgottesdienst oder in einer anderen Eucharis-
tiefeier in den Pfarrkirchen möglich.

Ergebnisse der Frühjahrskollekten
Caritas: Trunstadt 265,21 €

Viereth 603,33 €
Misereor: Trunstadt 100,00 €

Viereth 330,00 €
(Direktüberweisungen sind nicht eingerechnet!)
Allen Spendern ein herzliches Vergelt‘ Gott!

Aus aktuellem Anlass bitten wir Sie, bis auf weiteres Besu-
che in den Pfarrbüros zu vermeiden. Bitte nehmen Sie tele-
fonisch oder per Mail Kontakt mit uns auf.
Auf diese Weise sind wir gerne für Sie da!

Pfarrbüro Viereth: Tel.: 09503/250
E-Mail: st-jakobus.viereth@erzbistum-bamberg.de
Bürozeiten in Viereth:
Mo.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Do.: 15.30 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gemeindereferentin Ruth Wichert: Tel.: 09503/500 1391
E-Mail: ruth.wichert@erzbistum-bamberg.de

Pfarrbüro Trunstadt: Tel.: 09503/251
E-Mail: pfarrei.trunstadt@erzbistum-bamberg.de
Bürozeiten in Trunstadt:
Di: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mi: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Fr: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Homepage: www.pfarrei-trunstadt.de

Pfarramt Bischberg: Tel.: 0951/6 13 31
E-Mail: pfarrei.bischberg@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.pfarrei-bischberg.de und
www.pfarrei-stegaurach.de

Auch wenn keine öffentlichen Gottesdienstfeiern möglich 
sind, bleiben unsere Kirchen tagsüber für das persönliche 
Gebet offen. Dafür liegen vorne Gebete und Impulse zum 
Mitnehmen aus, gegebenenfalls auch Ausmalbilder.
Überall - auch in den Kirchen - gelten die staatlichen Anord-
nungen, d.h. die Abstands- und Hygieneregeln, sowie das 
Kontaktverbot!

Keine Firmung am 18. Juli 2020
Aufgrund der aktuellen Situation finden nach Auskunft des Erz-
bischöflichen Ordinariats Bamberg bis Ende der Sommerferien 
keine Firmungen statt.
Leider müssen auch die im Rahmen der Firmvorbereitung 
geplanten Termine auf noch unbestimmte Zeit verschoben 
werden.
Nähere Informationen folgen zu gegebener Zeit.

Kirchengemeinde Trabelsdorf
Kirchliche Nachrichten – Mai 2020
Ev.- Luth. Pfarramt Trabelsdorf
Von-Münster-Platz 1, 96170 Trabelsdorf
Tel.: 09549/375, Fax: 09549/5147
E-Mail: pfarramt.trabelsdorf@elkb.de

Aufgrund der aktuellen Lage finden momentan keine Got-
tesdienste und Veranstaltungen statt. Beachten Sie bitte 
die Entwicklungen in der Tagespresse.
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Das vhs-Büro ist aktuell nur zu eingeschränkten Zeiten telefo-
nisch und per E-Mail zu erreichen:
Tel. 0951 85760
info@vhs-bamberg-land.de

Eichendorff-Gymnasium Bamberg
Aufnahme in das Gymnasium
- nur Mädchen
- Ausbildungsrichtungen: Neusprachlich und Sozialwissen-

schaftlich
- Angebot: offene Ganztagsschule
Anmeldungen von Grundschülerinnen der 4. Jahrgangsstufe, 
die im Schuljahr 2020/2021 in die 5. Jahrgangsstufe des Gym-
nasiums eintreten wollen, müssen durch die Erziehungsberech-
tigten vorgenommen werden und zwar in der Woche vom 18. 
Mai bis 22. Mai 2020, Montag bis Mittwoch, 08.15 - 16.00 Uhr, 
und Freitag, 08.15 - 13.00 Uhr, im Sekretariat (Zimmer 120, 1. 
Stock) des Eichendorff-Gymnasiums, Kloster-Langheim-Str. 10, 
96050 Bamberg.

Vorzulegen sind:
- Übertrittszeugnis der Grundschule im Original
- Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
- ggf. Sorgerechtsbeschluss und evtl. die schriftliche Ein-

willigung des anderen Elternteils
- Nachweis im Sinne des Masernschutzgesetzes (Impfbuch 

oder ärztliche Bescheinigung)

Soweit ein Probeunterricht erforderlich ist, findet dieser vom 26. 
- 28. Mai 2020 statt.
Die persönliche Anmeldung des Kindes durch die Erziehungs-
berechtigten ist nicht erforderlich. Die Anmeldung für das 
Schuljahr 2020/2021 kann auch online, telefonisch oder schrift-
lich (auch per Mail) erfolgen. Die Erziehungsberechtigten kön-
nen der Schule die erforderlichen Anmeldeunterlagen fristge-
recht auf dem Postweg, per E-Mail (eichendorff-gymnasium@
stadt.bamberg.de) oder auch persönlich übermitteln. Das 
Übertrittszeugnis der Grundschule ist dennoch unbedingt 
im Original vorzulegen. Die übrigen Unterlagen können auch 
in (ggf. digitaler) Kopie eingereicht werden.
Sie finden unsere Unterlagen für die Anmeldung auf unse-
rer Homepage unter: Infos zum Übertritt – Dokumente (rechts 
unten). Natürlich können Sie die erforderlichen Unterlagen 
auch direkt in der Schule (abholen) ausfüllen.
Sollten die Erziehungsberechtigten eine Beratung wünschen, 
erfolgt diese telefonisch, per Mail oder auf Wunsch der Eltern, 
sofern möglich, auch persönlich.
Weitere Auskünfte erteilen wir gerne unter der Telefonnummer 
0951 9146-300. Informationen finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage unter www.eg-bamberg.de.

Es besteht ein hohes Risiko gerade für ältere Menschen, 
Menschen mit Vorerkrankungen oder einem geschwächten 
Immunsystem.
Denn diese besonders gefährdeten Bevölkerungsgruppen kön-
nen nur durch ihr eigenes und das Verhalten ihrer Mitmenschen 
geschützt werden. Das einzige Mittel ist, soziale Kontakte zu 
vermeiden und das öffentliche Leben herunterzufahren. Denn 
es gibt kein Medikament gegen das Virus, keine Impfung 
und keine Therapie.
Deshalb haben die Verantwortlichen unseres Seniorenkreises 
St. Jakobus beschlossen folgende Veranstaltungen ausfallen 
zu lassen:
Di. 5. Mai Frühstücks-Buffet, Do. 12. Mai Senioren-Wallfahrt, 
Mi. 27. Mai Sen-Maiandacht.
Wir bitten um Verständnis und wünschen allen weiterhin 
viel Gesundheit, wie und wann es weitergeht wird zur gege-
benen Zeit bekanntgegeben.
Seniorenleitung u. Betreuungsteam

Pfarrei Viereth
Herzliche Einladung:
Fatima- Rosenkranzandacht
am Mittwoch, den 13. Mai um 18.30 Uhr
„Betet täglich den Rosenkranz für den Frieden der Welt“
- an diese bleibend aktuelle Mahnung der Hl. Jungfrau Maria in 
Fatima wollen wir erinnern und unsere himmlische Fürspreche-
rin in Gebet und innigen Liedern anrufen.
Vertrauen wir Maria unsere Sorge um die friedlose Welt und 
auch die eigenen Nöte und Anliegen an.
Aus Anlass der bedrohlichen Gesundheitskrise – auch mit den 
schweren wirtschaftlichen Folgen für viele Menschen – wollen 
wir uns an dem Abend dem Unbefleckten Herzen Mariens wei-
hen und Maria als die Hilfe der Christenheit um ihren Beistand 
und Fürsprache bitten.
Hinweis:
Die Einladung erfolgt vorbehaltlich staatlicher/kirchlicher 
geänderter Vorgaben hins. der zur Zeit bestehenden Aus-
nahmesituation- des Weiteren sind alle angeordneten Maß-
nahmen wie Einhalten der vorgeschriebenen Abstände etc. 
zu beachten.
Gerne laden wir auch alle Gläubigen aus den Nachbarge-
meinden ein.

Die VHS Bamberg-Land beendet alle 
Präsenzkurse im Frühjahr/Sommer 2020
Online-Programm wächst jedoch mit großer Resonanz
Aufgrund der Infektionsgefahr in unseren Kursen stellt die 
Volkshochschule Bamberg-Land ihr Programm für alle Prä-
senzveranstaltungen im Sommersemester komplett ein. Diese 
Entscheidung betrifft alle Kurse und Veranstaltungen, wo sich 
Menschen in Gruppen treffen. Eine weitere Verbreitung des 
Corona-Virus soll damit verhindert und Kursleitende und Teil-
nehmende geschützt werden. Alle Betroffenen werden über die 
Abwicklung der Kurse gesondert informiert.
Dagegen boomen gerade unsere Online-Kurse, Livestreams 
und Webinare, an deren Aufbau und Umsetzung die Volks-
hochschule Bamberg-Land gerade mit Hochdruck arbeitet. 
So führen bereits eine Reihe von Lehrkräften ihre Kurse online 
weiter, wie Yoga, Autogenes Training, Zumba, Fitness oder 
Gitarre. Im Verbund mit weiteren bayerischen Volkshochschu-
len läuft zudem ein vielfältiges und kostenloses Programm „vhs.
daheim“ mit Vorträgen, Lesungen und Konzerten namhafter 
Referenten und Künstler. Auch in der beruflichen Fortbildung 
startet eine neue Webinar-Reihe „Xpert Business“ mit den The-
men „Finanzbuchführung“ und „Lohn und Gehalt“.
Die Planungen für das Herbstsemester laufen derzeit ganz 
regulär an - wie und unter welchen Bedingungen Kurse dann 
wieder stattfinden können, muss sich im Laufe der nächsten 
Monate zeigen.
Weitere Infos und Anmeldung: www.vhs-bamberg-land.de

Ihr Gärtner
in Zapfendorf
www.gaertnerei-hertel.de
Gässchen 5 - 09547 / 7878

Beste Auswahl an Gemüse
50 Sorten Tomaten | 120 Arten Kräuter

Schönste Sommerblumen
Großes Sortiment auf  3000 qm

Gurken 2,99 �Veredelte 
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Ab sofort sind wir nun wieder für ALLE unsere 
Kunden da – aber immer noch den Corona-Zeiten
angepasst:

Einhaltung der vorgeschriebenen Hygieneregeln, Mindestabstand 
von 1,5 m, Einlasskontrollen und Mundschutzgebot für Kunden.

Unser Baumarkt ist wieder geöffnet, aber mit 
 vorgeschriebener Beschränkung der Kundenzahl.

Bitte bestellen Sie dennoch weiterhin telefonisch vor –
auch wenn Sie selbst abholen, um lange Wartezeiten zu vermeiden.

Wir beliefern Sie mit Baustoffen wie gewohnt.

Wichtig: Persönliche Beratungen finden weiterhin 
NUR TELEFONISCH statt, nicht persönlich vor Ort.

Bleiben Sie gesund!

seit 1929

Gerberstraße 8 · 96052 Bamberg
Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50

www. oertel-baustoffe.de

Oertel-Baustoffe
Ihr Zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

WIEDER

WIR SIND JETZT WIEDER FÜR SIE DA!

ERÖFFNUNG

!! BRENNHOLZ !!
Kamin- und Kachelofenholz, Buche/Eiche, gesägt und gespalten,

zum Ablagern oder luftgetrocknet.
Standard-Scheitlänge 30 cm. Weitere Scheitlängen auf Anfrage.

1 SRM (Schüttraummeter) frisch = 49,– €
1 SRM (Schüttraummeter) luftgetrocknet = ab 64,– €

Preise inkl. MwSt. ab Werk. Bei Interesse melden Sie sich unter

HOLZ-WIRTH OHG, Oberschleichach
TEL.: 09529 246 oder 0171 4407679

Vereinskalender Gem. Viereth-Trunstadt

STELLEN 
Markt

Weitere Stellenangebote online unter: wittich.de/jobboerse

Anzeige aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Bundesfreiwilligendienstleistende
im Technischen Hilfswerk gesucht!
Für die Standorte Breitengüßbach und Schweinfurt suchen wir fort-
laufend Mitarbeitende (m/w/d) im Bundesfreiwilligendienst. Zeit-
raum: i.d.R. (6 bis) 12 Monate, Vergütung: rund 450 € mtl., Zielgruppe: 
Interessierte ab 18 Jahre, Tätigkeit: vielfältige Aufgaben in den 
Bereichen Technik - Verwaltung - Öffentlichkeitsarbeit – Jugendarbeit
Weitere Infos unter: www.entdecke-bufdi.de

 Kurzbewerbungen per E-Mail an:  
poststelle.rst_bamberg@thw.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

NEU!NEU!NEU!
Mund- und NasenmaskeNEU!
Mund- und Nasenmaske
Mund- und Nasenmaske
Mund- und NasenmaskeBedruckte 

bedruckt bereits

ab

bedruckt bereits
bedruckt bereits

abab 2,36 € (netto)2,36 € 2,36 € 2,36 € 
pro Stück

Doppellagiges Material

Bereits ab 10 Stück bestellbar

und dadurch wiederverwendbarBei 90° C waschbar (steril)

Bedruckt und unbedruckt erhältlich


